
Festung Europa, Flücht-
lingslawine und Angst vor 
dem Dammbruch
Zur metaphorischen Konstruktion der  
Wirklichkeit

Metaphern bestimmen und struk-
turieren unser alltägliches 
Denken, Handeln und Sprechen. 
Sie spielen eine wichtige 
und perspektivierende Rolle 
bei der Deutung, Vermittlung 
und Aneignung von Welt. Mit 
welchen Metaphern wir über 
Sachverhalte sprechen, gibt 
Aufschluss darüber, wie wir 
bestimmte Sachverhalte bewer-
ten oder interpretieren. Der 
Vortrag thematisiert Funktion 
und Bedeutung metaphorischen 
Sprachgebrauchs in öffentli-
chen Diskursen, u. a. wird der 
aktuelle öffentlich-politische 
Diskurs um Migration Gegen-
stand sein.
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Constanze 
Spieß
Constanze Spieß, geboren 1975 
in Bernburg/Saale, studierte 
Germanistik und Katholische 
Theologie für das Lehramt an 
Gymnasien an der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz. 
Sie war wissenschaftliche 
Mitarbeiterin und Lehrkraft 
an der Westfälischen Wil-
helms-Universität Münster 
sowie Lehrbeauftragte an der 
Universität Dortmund und 
Bochum. 2010 promovierte Spieß 
an der Universität Trier. Seit 
März 2015 ist sie Universi-
tätsassistentin (Postdoc) am 
Institut für Germanistik der 
Karl-Franzens-Universität 
Graz. Ihre Arbeitsschwerpunkte 
sind u.a. Diskurslinguistik 
(Analyse öffentlich-politi-
scher Diskurse, u.a. Bio-
ethikdiskurs um Stammzellfor-
schung), Genderlinguistik und 
Metaphernforschung.



Dominika 
Meindl
Dominika Meindl studierte 
Philosophie und Germanistik an 
der Universität Wien. Zwischen 
2006 und 2008 schrieb sie 
für die Oberösterreichischen 
Nachrichten, seitdem ist 
Meindl als freischaffende 
Journalistin und Schriftstel-
lerin tätig. Sie ist Mitglied 
des Poetry-Slam-Vereins 
„Postskriptum“ und von „Netz-
werk Memoria“. Im Herbst 2009 
hat Meindl die erste Linzer 
Lesebühne „Original Linzer 
Worte“ gegründet. 2010 ist ihr 
gemeinsam mit Klaus Buttinger 
verfasstes Buch „Die Sau. 
Ein voll arger Heimatroman“ 
erschienen, im Oktober 2011 
„In der Heimat der Fußkranken. 
Liebeserklärungen und Polemi-
ken aus Oberösterreich“.
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